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N i e d e r s c h r i f t  
 

über den öffentlichen Teil der Sitzung  
des Finanzausschusses (Gemeinde Schülldorf) am Donnerstag, 5. Dezember 2024, 

im "Haus der Jugend", Dorfstr. 12a, 24790 Schülldorf 
 

 
 Ausschussvorsitzender  
 Frithjof Albrecht  
   
 stellv. Ausschussvorsitzende  
 Hans-Heinrich Struck  
   
 Ausschussmitglied  
 Taner Dogan  
 Jana Ploß  
 Torge Struck Ab TOP 5 
 
 b) nicht stimmberechtigt:  
 
 stellv. Ausschussmitglied  
 Kirsten Staben  
   
 Bürgermeisterin  
 Gudrun Höhling  
   
 Mitglieder der Verwaltung  
 Protokollführung  
 Christoph Runge  
 
 
 
T A G E S O R D N U N G : 
 
 Öffentlicher Teil 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

2. Änderungs- und Ergänzungsanträge zur Tagesordnung, 
Beschlussfassung über die Tagesordnung und evtl. Anträge auf 
Ausschluss der Öffentlichkeit gem. § 46 VIII GO SH 

3. Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift der 
Sitzung vom 30.05.2024 

4. Einwohnerfragestunde 

5. Beratung und Beschlussfassung über den Feuerwehrbedarfsplan FA3-5/2024

6. Beratung und Beschlussfassung über die Ersatzbeschaffung eines 
Löschgruppenfahrzeuges (LF  10) im Wege der Sammelbeschaffung 

FA3-6/2024

Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:40 Uhr 
  
Gesetzliche Mitgliederzahl: 5 davon anwesend: 5 
  
Anwesend sind:  
 a) stimmberechtigt:  
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über die GM.SH für die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Schülldorf 

7. Beratung und Beschlussfassung über die Anlage zur 
Sondernutzungssatzung der Gemeinde Schülldorf 

FA3-7/2024

8. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2025 mit der mittelfristigen Finanzplanung 2026 bis 2028 

FA3-8/2024

9. Beratung und Beschlussfassung über die Aufteilung der Allgemeinen 
Rücklage und Ausgleichsrücklage mit Wirkung zum 01.01.2024 

FA3-9/2024

10. Bericht der Amtsverwaltung 

11. Mitteilungen der Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 
Ausschussmitglieder 

  

 Nicht öffentlicher Teil 

12. Bericht der Amtsverwaltung 

13. Mitteilungen der Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 
Ausschussmitglieder 

  

 Öffentlicher Teil 

14. Bekanntgabe von in nicht öffentlicher Sitzung gefasster Beschlüsse 

15. Schließung der Sitzung 

 
 
 
 
TOP 1.: Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 

Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit   
 
Der Vorsitzende Frithjof Albrecht eröffnet die Sitzung um 19:30 Uhr und begrüßt die 
Anwesenden. 
Der Vorsitzende stellt fest, dass zu dieser Sitzung mit Einladung vom 20.11.2024 form- und 
fristgerecht unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen wurde. Tag, Ort und Stunde der 
Sitzung sind öffentlich bekannt gemacht worden. Gegen die ordnungsgemäße Einladung 
werden keine Einwendungen erhoben. Der Vorsitzende stellt weiterhin fest, dass der 
Finanzausschuss aufgrund der Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig ist. 
 
 
TOP 2.: Änderungs- und Ergänzungsanträge zur Tagesordnung, 

Beschlussfassung über die Tagesordnung und evtl. Anträge auf 
Ausschluss der Öffentlichkeit gem. § 46 VIII GO SH 

 
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen, die Sitzung mit der vorstehenden Tagesordnung durchzuführen sowie 
die Tagesordnungspunkte 12 und 13 in nicht öffentlicher Sitzung zu behandeln, da gem. § 46 
Abs. 8 GO berechtigte Interessen Einzelner es erfordern. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
4 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
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TOP 3.: Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift 
der Sitzung vom 30.05.2024  

 
Einwendungen gegen eine Niederschrift müssen nach § 25 Abs. 6 GeschO innerhalb von 14 
Tagen nach Erhalt des Protokolls eingegangen sein. Die Niederschrift der Sitzung vom 
30.05.2023 wurde dem Ausschuss am 02.07.2024 zur Kenntnis gegeben. Einwendungen 
wurden nicht erhoben. Sie gilt somit als genehmigt. 
 
 
TOP 4.: Einwohnerfragestunde  
 
Es ergehen keine Wortmeldungen. 
 
Herr Torge Struck nimmt ab 19:32 Uhr an der Sitzung teil. 
 
 
TOP 5.: Beratung und Beschlussfassung über den Feuerwehrbedarfsplan  
 
Herr Albrecht erläutert kurz den Sachverhalt und weist auf die ausführliche 
Informationsveranstaltung am 17.10.2024 hin. 
 
Beschluss:  
 
Es wird der Feuerwehrbedarfsplan in der vorgelegten Fassung beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 6.: Beratung und Beschlussfassung über die Ersatzbeschaffung eines 

Löschgruppenfahrzeuges (LF  10) im Wege der Sammelbeschaffung 
über die GM.SH für die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Schülldorf 

 
Herr Albrecht erläutert kurz den Sachverhalt. Es wird kurz über die Verwendung des alten 
Fahrzeuges gesprochen, die finale Entscheidung wird aber vertagt. Die Anschaffung des 
kommenden Fahrzeuges findet erst in der Zukunft statt. Die Verwaltung weist darauf hin, 
dass die finanziellen Mittel in der mittelfristigen Finanzplanung für das Jahr 2026 bereit 
stehen. 
 
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen, dass die Gemeinde Schülldorf sich für die Ersatzbeschaffung eines LF 
10 für die Freiwillige Feuerwehr Schülldorf am Projekt zur Sammelbeschaffung von 
Feuerwehrfahrzeugen des Landes Schleswig-Holstein beteiligt.  
Der Bürgermeisterin wird ermächtigt, das Interesse verbindlich zu bekunden und einen 
Dienstleistungsvertrag mit der GMSH abzuschließen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
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TOP 7.: Beratung und Beschlussfassung über die Anlage zur 
Sondernutzungssatzung der Gemeinde Schülldorf  

 
Herr Albrecht berichtet kurz über den Sachverhalt.  
 
Beschluss:  
 
Die Anlage zu der Satzung über Erlaubnisse und Gebühren für Sondernutzungen an 
Gemeindestraßen und Ortsdurchfahrten der Gemeinde Schülldorf (Sondernutzungssatzung) 
wird beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 8.: Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung für das 

Haushaltsjahr 2025 mit der mittelfristigen Finanzplanung 2026 bis 2028 
 
Herr Albrecht übergibt das Wort an Herrn Runge. Dieser erläutert ausführlich anhand einer 
PowerPoint-Präsentation alle wichtigsten Punkte der Haushaltsplanung für das Jahr 2025 
und geht insbesondere auf die Hebesätze der Realsteuern und die erheblichen Investitionen 
für das Folgejahr ein. Der Ausschuss ist sich darüber einig, die Hebesätze der Realsteuern 
nicht anzupassen. Diese bleiben für die Grundsteuer A bei 340 %, bei der Grundsteuer B bei 
370 % und bei der Gewerbesteuer bei 345 %. 
 
Beschluss:  
 
Es wird die Haushaltssatzung für das Jahr 2025 einschließlich der mittelfristigen 
Finanzplanung für die Jahre 2026 bis 2028 beschlossen.   
 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 9.: Beratung und Beschlussfassung über die Aufteilung der Allgemeinen 

Rücklage und Ausgleichsrücklage mit Wirkung zum 01.01.2024   
 
Herr Albrecht übergibt das Wort an Herrn Runge. Dieser erläutert kurz die Umwandlung der 
Ergebnisrücklage in die Ausgleichsrücklage und stellt die Varianten der Aufteilung im 
Eigenkapital dar. Der Ausschuss ist sich einig, der Empfehlung der Verwaltung zu folgen. 
 
Beschluss:  
 
Mit Wirkung zum 01.01.2024 werden, gemäß den Änderungen der 
Gemeindehaushaltsverordnung und in Übereinstimmung mit der Variante 1 „minimale 
Allgemeine Rücklage“ des beigefügten Berechnungstools, die Allgemeine Rücklage auf 
901.220,10 € und die Ausgleichsrücklage auf 2.624.155,96 € festgelegt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
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TOP 10.: Bericht der Amtsverwaltung  
 
Herr Runge berichtet auf Wunsch kurz über mögliche Veränderungen bei den Erträgen und 
Aufwendungen im Zusammenhang mit dem geplanten Naubaugebiet. Auf Grund von sehr 
ungewissen Faktoren sind alle Zahlen sehr fiktiv. Bei maximal 180 Wohneinheiten ist Herr 
Runge mit statistischen Personenwerten in die Berechnung gegangen. Die veränderte 
Einwohnerzahl hat direkte Auswirkung auf die Schlüsselzuweisungen vom Land. Außerdem 
werden die Grundstücke anhand der Messbeträge vom Finanzamt direkt als Grundsteuer B 
den Ertrag der Gemeinde erhöhen. Die bestehende landwirtschaftliche Fläche wird den 
Ertrag in Form von Grundsteuer A vermindern. Auch steigt der Gemeindeanteil der 
Einkommens- u. Umsatzsteuer der Gemeinde, der einkommensabhängig der neuen 
Einwohner ist. Die genannten Erträge erhöhen direkt die Finanzkraft der Gemeinde, so dass 
direkt die Kreis- u. Amtsumlage entsprechend ihrer Umlagen betroffen sind. Ebenso werden 
höhere Kosten in der Schulverbandsumlage und der Kosten für Kindergärten erwartet. Diese 
sind direkt abhängig von der Schüleranzahl, bzw. der Kindergartenkinder. Darüber hinaus 
sind Aufwendungen für die Straßenbaulast (Bewirtschaftung und Unterhaltung der neuen 
Straßen und Wege) sowie Erträge für die bedarfsunabhängige Zuweisung für die 
Straßenkilometer der Gemeinde zu erwarten. Indirekt sind hier Kosten für einen Neubau des 
Feuerwehrgerätehauses sowie eines Fahrzeuges zu berücksichtigen. Diese sind aufgrund 
des erhöhten Bedarfes anzupassen. 
 
Herr Runge gibt in Abstimmung mit Herrn Albrecht die folgenden Termine für die Sitzungen 
des Finanzausschusses bekannt. 
 
Mo., 17.03.2025 um 19:30 Uhr in Schülldorf 
Mo., 23.06.2025 um 19:30 Uhr in Schülldorf 
Mo., 15.09.2025 um 19:30 Uhr in Schülldorf 
Vorbesprechung Mo.,17.11.2025 um 15:00 Uhr im Sitzungssaal Osterrönfeld 
Mo., 24.11.2025 um 19:30 Uhr in Schülldorf 
 
 
TOP 11.: Mitteilungen der Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 

Ausschussmitglieder  
 
Es ergehen keine Wortmeldungen. 
 
 
TOP 14.: Bekanntgabe von in nicht öffentlicher Sitzung gefasster Beschlüsse  
 
Der Vorsitzende gibt bekannt, dass in nicht öffentlicher Sitzung keine Beschlüsse gefasst 
wurden. 
 
 
TOP 15.: Schließung der Sitzung  
 
Der Vorsitzende Herr Albrecht bedankt sich für die Mitarbeit und schließt die Sitzung um 
20:40 Uhr. 
 
 
                     gez. Albrecht                                                                            gez. Runge 
 
 

Frithjof Albrecht   Christoph Runge 
(Der Vorsitzende) Osterrönfeld, 09.12.2024 (Protokollführung) 

 


